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Ein Mal im Jahr findet in einer Kirchengemeinde im Kirchenbezirk ein Indiensonn-

tag statt. Es ist immer ein schöner, bunter Tag, der unser Bewusstsein für eine 

weltweite Kirche stärkt und unseren Blick für das weltweite Zusammengehörig-

keitsgefühl schärft. Das ist ja letztlich auch die Vision von Partnerschaftsarbeit, 
nicht nur, dass wir mit unserem Projekt materiell jungen Krankenpflegeschülerin-

nen helfen können, sondern dass wir auch eine Ahnung bekommen, unter wel-

chen Bedingungen die indische Partnerkirche ihren christlichen Auftrag lebt. 

 

 

 

 

  

Der Indienpartnerschaftsausschuss ist ein beschließender Ausschuss im Evangeli-

schen Kirchenbezirk, der sich zum Ziel gemacht hat, die Kontakte vor Ort zu vertie-

fen, Hilfe und Unterstützung bei kirchlichen Projekten zu leisten und den gemein-

samen Austausch von Besuchen, Gedanken, Gemeindeentwicklung und Liturgien 
zu fördern. Als Motivation wird die Ökumene als internationale Gemeinschaft aller 

Christen verstanden. 

Bei verschiedenen Aktionen wie z.B. beim Indiensonntag, beim Austausch christli-

cher Botschaften „Pfingstbotschaften“, bei Besuchsreisen und in Form von Opfern 

und Spenden unterstützen wir das Projekt unserer Partnerkirche in Süd-Indien. 
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Wir Wir über über unsuns  



 

Der Evangelische Kirchenbezirk in Schwäbisch 

Gmünd pflegt schon seit vielen Jahren eine 

besondere Partnerschaft mit dem Bezirk der 

Diözese Süd-Kerala in Indien. Ca. 600.000 Mit-
glieder in 650 Gemeinden, 330 Pfarrer und 

200 Laienprediger,  bilden etwa 15 % der Be-

völkerung. Die Kirche von Südindien ist eine 

ökumenische Kirche, die 1947 aus drei ver-

schiedenen Konfessionen hervorging: vor al-

lem Presbyterianer der Basler Mission und 

Anglikaner haben sich in ihr zusammenge-

schlossen.  

 

Diese Südindische Kirche ist der Träger des 
Krankenhauses von Karakonam. 

Dieses ist in der Bevölkerung und vom Staat 

sehr anerkannt, es gilt als Schwerpunktklinik 

für alle Arten von Erkrankungen. Und das 

Krankenhaus ist auch Ausbildungsstätte für 

Krankenschwestern und Ärzte. 

 

 

 

 

Diese Ausbildung von Krankenschwestern-

schülerinnen wird in Form eines Stipendien-

programms durch unseren Bezirk unterstützt. 

Jährlich wollen wir mit unseren Spenden 4000 
Euro nach Indien zu diesen Schülerinnen in 

Form von Teilstipendien für mittellose junge 

Frauen überweisen und bitten Sie dafür um 

Ihre Unterstützung.  

 

Jede Schülerin bemüht sich darum, aus ihrer 

Familie oder Verwandtschaft einen Teil der 

Ausbildungskosten aufzubringen. So konnten 

schon einige Schwesternschülerinnen neu in 

das Programm aufgenommen werden. Aktuell 
sind es 10 Schwesternschülerinnen, die von 

uns unterstützt werden. 


